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4. Ausgabe-Etat der Landesbank der Rhcinprovinz für die Etatsjahre vom 1. April
1891 bis 31. März 1892 und vom 1. April 1892 bis 31, März 1893.

5. Spezial-Etat für die Verwaltung der niederen landwirthschaftlichenSchulen sowie
für die Unterstützung sonstiger landwirtschaftlicher Zwecke für die Etatsjahre vom
1. April 1891 bis 31. März 1892 uud uom 1. April 1892 bis 31. März 1893.

6. Spezial-Etat über die Verwaltung des Nittcrgutes Desdorf für die Etatsjahre vom
1. April 1891 bis 31. März 1892 und vom 1. April 1892 bis 31. März 1893.

7. Spezial-Etat der Verwaltung des Landarmcuwescns der Nheiuproviuz für die
Gtatsjahre vom 1. April 1891 bis 31. März 1892 und vom 1. April 1892 bis
31. März 1893.

8. Spezial-Etat der Staats-Ncbenfonds für die Etatsjahre vom 1. April 1891 bis
31. März 1892 nno vom 1. April 1892 bis 31. März 1893.

9. Spezial-Etat über die Kosten der Unterbringung verwahrlosterKinder in Gemüßheit
des Gesetzes vom 13. März 1878 für die Etatsjahre vom 1. April 1891 bis
31. März 1892 und vom 1. April 1892 bis 81. Mürz 1893.

10. Spezial-Etat des Lcmdarmenhcmfeszu Trier für die Etatsjahre vom I.April 1891
bis 31. März 1892 und vom 1. April 1892 bis 31. März 1893.

11. Spezial-Etat über die Unterstützung milder Stiftungen, Nettnngs-, Idioten- uud
anderer Wohlthätigkeitsaustaltcu für die Etatsjahrc vom I. April 1891 bis
31. März 1892 und vom 1. April 1892 bis 31. März 1893.

(Schluß der Sitzung 2"/<l Uhr.)

V. w. o.

Der stellvertretendeVorsitzende: Die Schriftführer:
Iaußeu. Tenge. von Hagen.

Sechste Sitzung.
Verhandelt im Sitzungssaale des Ständehauses zu Düsseldorf

am Freitag den 5. Dezember 1890.

Der stellvertretende Vorsitzende eröffnet die Sitzuug um 12 Uhr.
Das Protokoll der letzten Sitzung ist auf dem Tifch des Hauses zur Einsicht offen

gelegt. Schriftführer für hentc find die Abgeordneten Vroich und Wallraf.
Der Abgeordnete Pelzcr hat sich für heute eutfchuldigt. Für morgen find beurlaubt

die Abgeordneten Lueg, Freiherr von Wenge-Wulffeu und Claeßen.
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Es wird in die Tagesordnung eingetreten.
1. Eingegangen ist ein Schreiben des Abgeordneten Schleß, worin derselbe anzeigt,

das; er die in der Sitzung des Provinziallcmdtages vom 2. d. Mts. auf ihu gefallcue Wahl
zum Mitglied des Provinzialausschusscs annimmt.

Das Schreiben geht nach Mittheilung zu den Aktcu.
2. Die Neuwahlen der durch Ausloosung ausgeschiedenenMitglieder des Provinzial-

ansschnsses uud deren Stellvertreter erfolgen in Gcmäßheit des §.11 des Wahlreglements auf
Vorschlag des Abgeordneten Friederichs durch Akklamation und werden auf diefe Weife die
misgcluosteu früheren Mitglieder uud sudanu deren frühere Stellvertreter fämmtlich wieder¬
gewählt, nämlich:

Mitglieder: Stellvertreter:
1. Major Schmidt von Schwind, Geh. Cummcrzicnrath Eugen Voch,
2. Fabrikant Eduard Nels, Gutsbesitzer Wilhelm Nautenstrauch,
3. Geh. Iustizrath Adams, Direktor Eduard Klein,
4. Gutsbesitzer Adolf Reinhard, Gutsbesitzer Jakob Peters,
5. Oberbürgermeister Becker, Commerzicnrath Angnst Heuser,
6. Bürgermeister uud Gutsbesitzer Eich, Cummerzicnrath Otto Andreae,
?. GutsbesitzerFerdinand Lieven. Gutsbesitzer Theodor Melchers.

Die Gewählten, soweit sie in der Versammlung anwesend sind, erklären sich zur
Annahme der Wiederwahl bereit. Nicht anwesend waren Adams nnd Rantenstrauch und
wird der stellveitreteudc Vorsitzende deren Erklärung über die Annahme der Wahl
besonders einholen.

3. Der Ausgabe-Etat der Rheinischen Provinzial-Fener-Societät für die Gtatsjahre
vom I. Januar bis 31. Dezember 1891 und vom 1. Januar bis 31. Dezember 1892 wird in
der Vorlage des Provinzialausfchnffes nach dem Antrage der I. Fachcommission unverändert
genehmigt mit der generell geltenden Maßgabe, daß die Wohnungsgeldznschüsseuur für deu
Fall eingestellt bleiben, dah das Reglement über die Besoldung der Provinzialbeamten die
Genehmigung des Landtags findet.

4. Desgleichen wird der Ausgabe-Etat der Landcsbank der Rheinprovinz für die
Etatsjahre vom 1. April 1891 bis 31. März 1892 und vom 1, April 1892 bis 31, März 1893
nach dem Antrage der I, Fachcommissionohne Veränderung genehmigt.

5. Zu dem Svezilll-Etat für die Verwaltung der Angelegenheiten der niederen land-
wirthfchaftlichcnSchulen fuwie für die Unterstützung sonstiger landwirtschaftlicher Zwecke für
die Etatsjahre vom 1. April 1891 bis 31. März 1892 nnd vom 1. April 1892 bis 31.
März 1893 waren von der I. Fachcommifsionfolgende Anträge gestellt:

I. „Hoher Provinziallandtllg wolle den vorliegendenEtat mit der Maßgabe genehmigen,
daß in Rücksicht darauf, daß aus dem Etatstitcl I Nr. 7 der Ausgabe „zu fuustigen
landwirtschaftlichen Zwecken" zunächst schon die Zuschüsse für die nen zu errichtenden
Wintcrfchnlen bestritten werden müssen nnd weil weitere Anforderungen an diefe
Etatposition herantreten werden, diefe Etatsposition um den Betrag von 60 000 M.
nnd dementfprcchendmich Titel 1 Nr. 2 der Einnahme erhöht werde.

II. Hoher Provinziallandtllg wolle ferner den nachstehendmitgetheilten Antrag Pflng,
Rautenstrauch und Genossen ans Erhöhung der genanntenAusgabepositionnnd den
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ferner nachstehend mitgetheilten Antrag Rautenstrauch und Kuuz, bei der hohen
Staatsrcgierung vorstellig zu werden, sür die Nhcinprovinz unter Beihülfe der
Provinzialvcrwaltung eine Weinbauschulezu errichten, dem Pruvinzialausschussezur
Erwägung und geeigneten Berücksichtigungüberweise»."

Antrag Pflug uud Gcuoffeu:

„Hoher Pruviuziallandtag wolle in Erwägimg,
dnh die Förderung der Viehzucht als eine immer dringender gebotene Aufgabe der
Landwirthschaft erscheint,
daß insbesondere die au die kleineren Gemeinden der Provinz in Folge des Gesetzes
über die Vullenhaltung hervortretenden Ansprüche eine Unterstützung der Letztereu
erhcischeu,
daß ferner auch zum Zwecke der Flnßrcgulirnng, sowie für die Hebnng des
Weinbaues größere Aufvrüche an die Provinz herantreten,
daß zur Erfüllung dieser Ausgaben der im landwirthfchaftlichenEtat vorgesehene
Credit nicht ausreicht",

beschließen, den landwirtschaftlichen Credit um 60 000 M. zu erhöhen und mindestensdie Hälfte
dieser Summe zum Zwecke der Förderung der Viehzucht zu verwenden.

Pflug. Lichter. W. Neuffel. H. Hauiel. Vogt. Joseph Frings.
W. Rautenstrauch. H. Kuuz. Melbcck. Hövcl. Graf Hoensbroech.
Möllenhoff. M. Schueemauu. Carl Friederichs. PH. Melchers.
Graf von Beiffcl. Graf von Brühl. Schmidt von Schwind. Schulze.
Voß. von Kühlwetter. Friedrich Hermann. Merrcm. Keller.
Krupp. G.Graf von Fürstenberg-Stammheim. Ed. Laeis. Zweigert.
Graf Ncffclrode. Freiherr von Plettenberg-Mehrum. Freiherr
F. vou Diergardt-Morsbroich. Syröe. Kreuzberg. 1)i-. Schmidt.
Eckcrtz. Fnchs. Enlner. Krawinckel. L. H. Nocchling. E. Haldy.
E. Wallenborn. Eich. I. Destree. Reinhard. Peters. Lieven.

Antrag Nautenstrauch und Kunz:

Der Provinziallandtag wolle beschließen:
„Bei der hohen Staatsregierung vorstellig zu wcrdcu, für die Rhciuprovinz nnter
Beihülfe der Provinzialverwaltung eine Wcinbauichule zu errichten."

W. Rauteustrauch. H. Kunz.

Bei der Berathung ergänzt der Abgeordnete Pflug feinen vorstehendenAntrag dnrch
folgenden Znsatz am Schlüsse:

„nnd die genannte Summe nnf die ländlichen Kreist der Nheinvrovinz zn vertheilen
unter der Bedingung, daß der betreffendeKreis zu dcmfelben Zwecke eine entsprechende
Summe ans Kreismitteln gewähre".

In Folge eines gefchäftsordnungsmäßigenAntrags des AbgeordnetenIustizrath Courth
erklärt der stellvertretende Vorsitzende, daß er zunächst über die Vorfrage abstimmenlassen
Werde, ob im Falle der Bewilligung der in Rede stehendenErhöhung vou 60000 M. diese
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Bewilligung definitiv, oder ob dieselbevorerst und bis zur Feststellung des Haupt-Etats nur als
eine vorläufige gelten soll.

Die Abstimmung hierüber hat zum Resultat, daß die event. Mchrbewilligung als eiue
definitive betrachtet werden soll.

Sodann wird über dcu Antrag Pflug in der erweiterten Fassung abgestimmt uud
gelangt der Antrag mit dem vorbezeichnetenZusätze mit großer Majorität zur Annahme.

Damit war der Antrag I der I. Fachconnnission vorbehaltlich der Umrechnung des
betreffendenSvezinl-Etats erledigt und ergab sich ferner sttr den Antrag II der Facheummission
folgende veränderte Fassung:

„Hoher Proviuziallandtag wolle ferner den Antrag Rautenstrauch und Knnz,
bei der hohen Staatsregierung vorstellig zu werden, für die Rheinprovinz unter
Beihülfe der Pruvinzialverwaltnng eine Weinbauschulezu errichten, dem Provinzial-
ausschussc zur Erwägung und geeigneter Berücksichtigungüberweisen,"

Es wird demgemäß beschlossen.
6. Dem Spezial-Etat über die Verwaltung des Rittergutes Desdorf für die Etatjahre

vom 1. April 1891 bis 31. März 1892 und vom 1. April 1892 bis 31. März 1893 wird
nach dem Antrage der I. Fachcommissiundie Genehmigung ertheilt.

?. Znm Spezial-Etat der Verwaltung des Laudarmenwcscns der Rheinvruviuz für die
Etatsjahre vom 1. April 1891 bis 31. März 1892 uud vom 1. April 1892 bis 31. März
1893 hatte die II. Fachcommifsioufolgende Anträge gestellt:

„Der hohe Proviuziallandtag wolle:
1. den vurliegeudcu Etat mit der Maßgabe genehmigen, daß der uutcr Titel III

Ziffer 2 der Ausgabe vorgeseheneZuschuß an das Kuratorium von Lühlerheim
resp, au den Rheinischen Verein für katholische Arbeiterkulunien von 15 000 auf
20000 M. und dementsprechendder unter Titel II der Einnahme vorgesehene
Zuschuß aus Provinzialmitteln erhöht sowie

dadurch dem vorliegenden,mit jenem Etat verbundcuen Antrage des Kuratoriums
der Rheinischenevangelischen Arbeiterkulonie Lühlerheim, betreffend die uuvcrkürzte
Fortbcwilligung der bisherigen Subvention von 10 000 M. pro Jahr ent¬
sprochenwerde;

2. einen Bericht des Landesraths Brandts über die Ausführung der Informationen
der Pruvinzialverwaltnng über die Ausübung der auf Kosten des Landarmen-
verbandcs der Rhcinprovinz stattfindenden Fürsorge für landarme Personen in
der Rheinprovinz entgegennehmen,und

3. den vorliegenden, mit dem in Rede stehenden Etat gleichfallsverbundenenAntrag
des Vorstandes des Vereins für katholische Arbeiterkolunien in Westfalen auf
Bewilligung einer Entschädigung für die seither in der katholischen Arbeiterkulonie
„Maria-Veen" aufgenommenen Rheinländer ablehnen."

Nach Anhörung des aä 2 bezeichneten Berichts des Landesraths Brandts wird den
beiden übrigen Anträgen gemäß beschlossen.

8. Der Spezial-Etat der Staats-Nebenfonds für die Etatsjahre vom 1. April 1891
bis 31. März 1892 und vom 1. April 1892 bis 31. März 1893 wird nach dem Antrage der
II. Fachcommifsiununverändert genehmigt.
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9. Dcsgl. dcr Spezial-Etat über die kosten der Unterbringung verwahrloster Kinder
in Gcmäßhcit des Gesetzes vom 13, März 1878 für die Etatsjahre vom 1. April 1891 bis
31. März 1892 und vom 1. April 1892 bis 31, März 1893.

10. Nach den Anträgen der II. Fuchcmnmissionzum Spezial-Etat des Landarmen-
Hauses zu Trier für die Etatsjahre vom 1. April 1891 bis 31. März 1892 und vom I.April
1892 bis 31. März 1893 wird einstimmig befchloffen:

1. den vorliegenden Etat unverändert zu genehmigen,
2. in Erwägung, daß der gegenwärtig dem Herrenhaufe vorliegende Gesetzentwurf

betreffend „die außerordentlicheArmenlast" gegenüber den in dcr Nheinprovinz
bestehendenVerhältnissen zu den schwerwiegendstenBedenken Anlaß giebt, den
Provinzialansschuß zn beauftragen, an geeigneter Stelle Schritte zu thun, damit
vor Zustandekommendes Gesetzes die Provinzialvertrctnng gutachtlich gehört werde.

11. Der Spezial-Etat über die Unterstützung milder Stiftungen, Nettungs-, Idiotcn-
und anderer Wohlthätigkeitsanstalten für die Etatjahre vom 1. April 1891 bis 31. März 1892
und vom 1. April 1892 bis 31. März 1893 wird nach dem Antrage der II. Fachcommission
unverändert angenommen.

Die Tagesordnung war hiermit erschöpft. Der stellvertretende Vorfitzende
schließt die Sitzuug unter Anberaumung der nächstenSitzung auf morgen Vormittag 10 Uhr.
Für dieselbe ist folgende Tagesordnung aufgestellt.

1. Eingänge.
2. Antrag der Wahlprüfungs-Commiffionhinsichtlich der Vorprüfung dcr Verhandlungen

über die Ersatzwahlen zum Proviuziallandtage in den Kreisen Aachen Land,
Malmedy, Bonn Land, Geldern, Kempen. Moers und Solingen.

3. Spezial-Etat des Provinziallandtagcs, des Provinzialausschussesund der Provinzial-
Central-Verwaltungsbehörde für die Etatsjahre vom 1. April 1891 bis 31. März
1892 und vom 1. April 1892 bis 31. März 1893.

4. Ausgabe-Etat der Inualiditäts- und Alters-Versicherungsanstalt„Rhcinprovinz" für
die Etatsjahre vom 1. Januar bis 31. Dezember 1891 und vom 1. Januar bis
31. Dezember 1892.

5. Spezial-Etat der Wittwen- und Waifenknffedcr Beamten der Rheinischen Provinzial-
vcrwaltung für die Etatsjahre vom 1. April 1891 bis 31. März 1892 und vom
1. April 1892 bis 31. März 1893.

6. Spezial-Etat über die Einnahmen und Ausgaben für gewerbliche Zwecke für die
Etatsjahre vom 1. April 1891 bis 31. März 1892 und vom 1. April 1892 bis
31. März 1893.

?. Bericht des Prouinzialausfchufses, betreffend die Pensionirung des Landesraths
von Metzen.

8. Spezial-Etat für die Verwaltung der Angelegenheiten,welche die Förderung von
Kunst und Wissenschaftbetreffen, für die Etatsjahre vom 1. April 1891 bis
31. März 1892 und vom 1. April 1892 bis 31. März 1893.

9. Spezial-Etat für die Verwaltung der Pruuinzialmuseen zu Vouu und Trier für
die Etatsjahre vom 1. April 1891 bis 31. März 1892 und vom 1. April 1892
bis 31. März 1893.
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